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N I E D E R S C H R I F T
(öffentlicher Teil)

66. Sitzung des Hauptausschusses

Sitzungstermin: Dienstag, 12.09.2017

Sitzungsbeginn: 16:30 Uhr

Sitzungsende: 18:14 Uhr

Sitzungsort: Roter Saal, Rathaus, 23539 Lübeck

 Anwesende Mitglieder

 Vorsitz
   Jan  Lindenau- SPD 

 Mitglieder aus der Bürgerschaft
  Stadtpräsidentin Gabriele  Schopenhauer- SPD 
   Oliver  Dedow- BfL 
   Carl-Wilhelm  Howe- grün+alternativ+links (GAL) 
   Jörg  Hundertmark- SPD 
   André  Kleyer- Bü90/DIEGRÜNEN 
   Ulrich  Krause- CDU Vertretung für: Herrn Andreas Zander

   Christopher  Lötsch- CDU 
   Thomas  Rathcke- FDP 
   Peter  Reinhardt- SPD 
   Henning  Stabe- CDU Vertretung für: Frau Anette Röttger

Beratende Mitglieder ohne Stimmrecht
   Ragnar Harald  Lüttke- FREIE WÄHLER&DIE LINKE 

 Weitere Teilnehmer aus Bürgerschaft und Fraktion
   Bruno  Böhm- FREIE WÄHLER&DIE LINKE 
   Marcellus  Niewöhner- BfL 

 Verwaltung
  Bürgermeister Bernd  Saxe- FB 1 - Bürgermeister 
  Senatorin Kathrin  Weiher- FB 4 - Kultur und Bildung 
  Senator Sven  Schindler- FB 2 - Wirtschaft und Soziales 
  Senator Ludger  Hinsen- FB3 - Umwelt, Sicherheit
  und Ordnung 
   Oliver  Groth- 1.101 Bürgermeisterkanzlei 
   Tatjana  Voskuhl- 1.300 Recht 
   Ralf  Kuschmierz- FBC FB 2 
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   Dieter  l'Orteye-  1.201 - Haushalt und Steuerung anwesend öffentlicher Teil bis TOP 
5.3/17.17 Uhr

   Thomas  Manke- Haushalt und Steuerung anwesend öffentlicher Teil bis TOP 
5.3/17.17 Uhr

   Thorsten  Upts-  1.201 - Haushalt und Steuerung anwesend öffentlicher Teil  bis TOP 
4.1/16.56 Uhr

  Prof. Dr. Hans  Wißkirchen-  4.041.7 - Kulturstiftung anwesend nicht-öffentlicher Teil  bis 
18.01 Uhr/zu TOP 12.5

 Protokollführung
   Inga  Thedens- Bürgermeisterkanzlei 

 Sonstige Personen
     VertreterInnen der Presse anwesend öffentlicher Teil bis 17.25 

Uhr/TOP 9

     Zuhörerinnen und Zuhörer anwesend öffentlicher Teil bis 17.25 
Uhr/TOP 9

 Entschuldigte Mitglieder

 Mitglieder aus der Bürgerschaft
   Lars  Rottloff- CDU entschuldigt

   Anette  Röttger- CDU entschuldigt

   Andreas  Zander- CDU entschuldigt
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T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:

 1. Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung

 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 11.07.2017

 3. Anfragen / Antworten / Mitteilungen

 3.1. Antwort des FB 5 betr. Barrierefreiheit der Abt. Heimaufsicht im Bereich Meldestel-
le/Gewerbeangelegenheiten - (Anfrage von AM Ragnar Lüttke vom 11.07.17)

 3.2. NEU: BfL: BM Oliver Dedow - Pachtvertrag Ratskeller - Vorlage: VO/2017/05250

 3.3. NEU: Interner Ausschreibungstext der Stelle der Leiterin / des Leiters des Berei-
ches Melde- und Gewerbeangelegenheiten - Vorlage: VO/2017/05192

 3.4. NEU: AM Lindenau: Maßnahmen zur Bekämpfung von Farbschmierereien in der 
Hansestadt Lübeck - Vorlage: VO/2017/05260

 3.5. NEU: CDU - Anfrage von BM Andreas Zander: Abschiebungen in Lübeck
Vorlage: VO/2017/05264

 3.6. NEU: Mdl. Anfrage BM Rathcke betr. Bericht Digitale Strategie

 3.7. NEU: Mdl. Anfrage BM Lötsch betr. Ausschreibung zur Besetzung der von der Bür-
gerschaft beschlossenen Stellen in den Meldestellen

 4. Berichte

 4.1. Umsetzungsstand der durch die Bürgerschaft beschlossenen Konsolidierungsmaß-
nahmen und Umsetzungsstand "Konzept Aufgabenkritik" gemäß Bürgerschaftsauf-
trag vom 26.11.2015, VO Nr. 3254 - Vorlage: VO/2017/05099

 4.2. Mündl. Sachstandsbericht betr. Kantstraße (Sen. Glogau)

 5. Beschlussvorlagen

 5.1. Ersatzbeschaffung eines Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeugs für die Feuerwehr
Vorlage: VO/2017/05085

 5.2. Annahme einer Spende der Possehl-Stiftung in Höhe von 70.000 € für das Digitali-
sierungsprojekt der Stadtbibliothek Lübeck - Vorlage: VO/2017/05080

 5.3. Ersatzneubau Beleuchtungsanlage Travemünder Allee/B75 (5.660)
Vorlage: VO/2017/05129

 6. Überweisungsaufträge aus der Bürgerschaft

 7. Anträge von Ausschussmitgliedern

 8. Verschiedenes
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 8.1. NEU: Anfrage BM Dedow betr. Bericht zur Auslastung Unterkunft Ostseestraße

 8.2. NEU: Nachfrage BM Dedow Sachstand Beantwortung Anfrage "Management"

 9. Ende des öffentlichen Teils

 15. Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

Öffentlicher Teil:

zu 1 Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung mit der Feststellung der Be-
schlussfähigkeit.

Er verweist auf folgende umgeteilte Unterlagen:

Öffentlicher Teil:

TOP 1 Übersicht der Fachausschussergebnisse 

NEU:
TOP 3.5 CDU - Anfrage von BM Andreas Zander: Abschiebungen in Lübeck
       (VO2017/05264)

         
Er gibt weiterhin bekannt, dass im nicht-öffentlichen Teil unter

NEU
TOP 11.1 Mdl. Bericht zum Sachstand Possehlbrücke (Sen. Glogau)

vorgesehen ist. 

Der Hauptausschuss
nimmt Kenntnis.

Der Vorsitzende weist auf die unter TOP 12.5 in die Tagesordnung aufgenommene Vorlage 
„Planungswettbewerb Buddenbrookhaus - Verlegung Tordurchfahrt“ hin, zu deren Behandlung 
die Tagesordnung im Wege der Dringlichkeit erweitert werden muss. Er bittet den Hauptaus-
schuss hierzu um Zustimmung.

Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis und ist 
mit der Erweiterung der Tagesordnung um

TOP 12.5 im Wege der Dringlichkeit
einverstanden.
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Der Vorsitzende weist darauf hin, dass gemäß § 35 Abs. 2 der Gemeindeordnung ein gesonderter 
Verfahrensbeschluss mit 2/3 Mehrheit über die nichtöffentliche Behandlung von Vorlagen
erforderlich ist.

Er schlägt vor, über den Ausschluss der Öffentlichkeit bei den als nichtöffentlich angemeldeten TOP  
„en bloc“ abzustimmen.
   

Der Hauptausschuss ist einstimmig „en bloc“ 
mit der vorgeschlagenen Zuordnung von

 Tagesordnungspunkten in den nicht-
öffentlichen Teil einverstanden.

zu 2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 11.07.2017

Keine Wortmeldungen.

Der Hauptausschuss nimmt die Niederschrift
        in der vorgelegten Fassung zur Kenntnis.

zu 3 Anfragen / Antworten / Mitteilungen

zu 3.1 Antwort des FB 5 betr. Barrierefreiheit der Abt. Heimaufsicht im Bereich Mel-
destelle/Gewerbeangelegenheiten - (Anfrage von AM Ragnar Lüttke vom 
11.07.17)

Zu der von Herrn Lüttke in der Sitzung des Hauptausschusses am 11.07.2017 mündlich ge-
stellten Anfrage, „ob Barrierefreiheit für die Abt. Heimaufsicht in der Dr.-Julius-Leber-Straße 
hergestellt werden kann und wenn ja, zu wann eine solche Maßnahme umgesetzt werden 
könne“, teilt Frau Senatorin Glogau mit, dass im gesamten Gebäude keine Barrierefreiheit 
gegeben sei und derzeit an einer Gesamtlösung für das Gebäude gearbeitet werde, die aber 
absehbar nicht vor dem Jahr 2020 abschließend realisiert werden könne. Insgesamt seien 
bislang keine Probleme aufgrund der fehlenden Barrierefreiheit bekannt, daher bittet sie um 
Mitteilung, falls es sich hier um einen bestimmten Einzelfall handele.

Hierzu sprechen Herr Lüttke, Herr Bürgermeister Saxe, Herr Senator Hinsen, Herr Kleyer 
und der Vorsitzende zu möglichen Zwischenlösungen zur Sicherstellung, dass auch Men-
schen mit Handicap die Abt. Heimaufsicht erreichen können und zu den Aufgaben der Abt. 
Heimaufsicht und deren Publikum.
Im Ergebnis bittet der Hauptausschuss um Mitteilung zur Anzahl der eingegangenen Be-
schwerden von KundInnen, die aufgrund der nicht vorhandenen Barrierefreiheit die Abt. 
Heimaufsicht nicht erreichen konnten. Die Antwort soll diesem Protokoll beigefügt werden.

Der Hauptausschuss nimmt die Antwort 
zur Kenntnis und bittet die aufgeworfene

Frage zu Protokoll zu beantworten.

Anmerkung des Protokolls:

Der FB 3 hat hierzu Folgendes mitgeteilt:
„Von älteren BesucherInnen der Heimaufsichtsbehörde wurde bereits mehrfach moniert, 
dass der Weg zu den Büros über die Treppe sehr beschwerlich sei. Die Anzahl wird statis-
tisch nicht erfasst.“
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zu 3.2 NEU: BfL: BM Oliver Dedow - Pachtvertrag Ratskeller - Vorlage: VO/2017/05250

Herr Dedow legt mit der Vorlage 2017/05250 folgende Anfrage vor:

„Ist der Pachtvertrag für den Ratskeller bereits verlängert worden oder soll eine öffentliche 
Ausschreibung des Objekts erfolgen? 
Im Falle einer Ausschreibung wird um ergänzende Information gebeten, wann diese erfolgen 
wird.
Sollte dieses nicht der Fall sein, so bitte ich um Auskunft über die Vertragsdauer und die Hö-
he des aktuell vereinbarten Pachtzinses."

Frau Senatorin Glogau teilt mit, dass die Beantwortung mündlich im nicht-öffentlichen Teil 
der heutigen Sitzung erfolgt.

Der Hauptausschuss nimmt die Anfrage zur
 Kenntnis und bittet um Beantwortung im 

nicht-öffentlich Teil der 
heutigen Sitzung.

zu 3.3 NEU: Interner Ausschreibungstext der Stelle der Leiterin / des Leiters des Be-
reiches Melde- und Gewerbeangelegenheiten - Vorlage: VO/2017/05192

Keine Wortmeldungen.

Der Hauptausschuss nimmt den Text 
der Ausschreibung zur Kenntnis.

zu 3.4 NEU: AM Lindenau: Maßnahmen zur Bekämpfung von Farbschmierereien in 
der Hansestadt Lübeck
Vorlage: VO/2017/05260

Der Vorsitzende legt mit der Vorlage 2017/05260 folgende Anfrage vor:

„Die Bürgerschaft hat am 27.11.2003 u.a. auf Vorschlag der Verwaltung beschlossen, dass 
sich „die Hansestadt Lübeck verpflichtet, vorhandene und neu hinzukommende illegale Farb-
schmierereien, Schriftzüge und Gegenstände an stadteigenen Liegenschaften zu beseiti-
gen“. Dies soll innerhalb von 48 Stunden nach Bekanntwerden geschehen (Drs. 523)
Ich bitte um Beantwortung folgender Fragen: 
Weshalb sind zahlreiche Schmierereien an stadteigenen Gebäuden und Plätzen teilweise 
seit Jahren nicht beseitigt worden? (Auswahl siehe Anlage)
Wie wird zukünftig die Umsetzung sichergestellt?
Welche Mittel sind bisher aus dem Opfer-/Geschädigtenfonds abgerufen worden? (2010-
2017)“

Keine weiteren Wortmeldungen.

Der Hauptausschuss nimmt die Anfrage zur
 Kenntnis und stellt die Beantwortung bis 

zur Vorlage der Antwort zurück. 
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zu 3.5 NEU: CDU - Anfrage von BM Andreas Zander: Abschiebungen in Lübeck
Vorlage: VO/2017/05264

Herr Zander legt mit der Vorlage 2017/05264 folgende Anfrage vor:

„Anfang 2016 hatte Bürgermeister Bernd Saxe laut Lübecker Nachrichten für das Jahr das 
Ziel von 1000 Abschiebungen aus Lübeck vorgegeben. Vor diesem Hintergrund bitten wir 
den Bürgermeister folgende Fragen zu beantworten: 

1. In welche (Herkunfts-) Länder wurde seit Oktober 2016 bis heute abgeschoben?
2. Wie viele davon waren Straftäter?
3. Wie viele Familien / Kinder waren betroffen?
4. Bei wie vielen wurde eine Familientrennung angeordnet?
5. Bei wie vielen lagen gesundheitliche Einschränkungen vor?
6. Welche konkreten Personalaufstellungen gab es in den Bereichen, die an Abschie-

bungen beteiligt sind?
7. Welche Auswirkungen hatte das am 07. Juni 2016 von der Landesregierung vorge-

stellte „Gesamtkonzept für ein integriertes Rückführungsmanagement (Abschiebe-
plan) auf die Hansestadt Lübeck?

8. Wie viele Personen leben zurzeit in der Hansestadt, die vollziehbar ausreisepflichtig 
sind oder deren Asylverfahren kurzfristig negativ beendet sein wird?

9. Wie viele davon sind als Straftäter bekannt?
10. Wie viele sogenannte Gefährder leben in Lübeck?

Bitte um schriftliche Beantwortung.“

Keine Wortmeldungen.

Der Hauptausschuss nimmt die Anfrage zur
 Kenntnis und stellt die Beantwortung bis 

zur Vorlage der Antwort zurück. 

zu 3.6 NEU: Mdl. Anfrage BM Rathcke betr. Bericht Digitale Strategie

Herr Manke teilt auf die Frage von Herrn Rathcke, wann der nächste Zwischenbericht zur 
„Digitalen Strategie“ vorgelegt werde, mit, dass dieser für die Tagesordnung der nächsten 
Sitzung des Hauptausschusses am 26.09.2017 vorgesehen sei. 

Der Hauptausschuss 
nimmt Kenntnis.

zu 3.7 NEU: Mdl. Anfrage BM Lötsch betr. Ausschreibung zur Besetzung der von der 
Bürgerschaft beschlossenen Stellen in den Meldestellen

Herr Lötsch möchte wissen, wann die von der Bürgerschaft beschlossenen 8 Stellen für die 
Stadtteilbüros ausgeschrieben und besetzt werden.
Hierzu diskutieren Herr Lötsch, Herr Bürgermeister Saxe, Herr Lüttke, Herr Senator Hinsen, 
der Vorsitzende, Herr Rathcke und Herr Manke.
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Im Ergebnis bittet der HA zur nächsten Sitzung des Hauptausschusses am 26.09.2017 um 
Beantwortung der von Herrn Lötsch aufgeworfenen Frage.

Der Hauptausschuss nimmt die Anfrage zur 
Kenntnis und bittet um Beantwortung zur 
nächsten Sitzung des Hauptausschusses

am 26.09.2017.

zu 4 Berichte

zu 4.1 Umsetzungsstand der durch die Bürgerschaft beschlossenen Konsolidie-
rungsmaßnahmen und Umsetzungsstand "Konzept Aufgabenkritik" gemäß 
Bürgerschaftsauftrag vom 26.11.2015, VO Nr. 3254 - Vorlage: VO/2017/05099

Nachfragen von Herrn Rathcke werden von Herrn Bürgermeister Saxe und Herrn Upts be-
antwortet.

Zu der Bitte von Herrn Rathcke um Information, in welcher Höhe Einnahmen aus der Ver-
gnügungssteuer in den Jahren 2015/2016 erzielt wurden, sagt Herr Upts eine Beantwortung 
zu Protokoll zu.

Der Hauptausschuss nimmt den Bericht zur 
Kenntnis und bittet um Beantwortung der 

von Herrn Rathcke aufgeworfenen 
Frage zu Protokoll.

Anmerkung des Protokolls:

Der Bereich Haushalt und Steuerung hat zwischenzeitlich mitgeteilt, dass das Aufkommen 
der Vergnügungssteuer im Jahr 2015 ca. 2,95 Mio EUR und im Jahr 2016 ca. 3,84 Mio EUR 
betrug.

zu 4.2 Mündl. Sachstandsbericht betr. Kantstraße (Sen. Glogau)

Frau Senatorin Glogau teilt mit, dass sich betr. der Umsetzung der Maßnahme eine Vorlage 
im Verfahren befinde und gibt kurz die Termine für die vorgesehenen Beratungen in den 
Gremien bekannt.
Eine Nachfrage des Vorsitzenden bezüglich der Abstimmung mit den betroffenen Anliegern 
hinsichtlich der erforderlichen Grundstücksankäufe beantwortet Frau Senatorin Glogau mit 
Hinweis auf die Vorlage.
Hierzu sprechen weiter Herr Senator Schindler und Herr Lötsch.

Der Hauptausschuss nimmt 
den Bericht zur Kenntnis.
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zu 5 Beschlussvorlagen

zu 5.1 Ersatzbeschaffung eines Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeugs für die Feuer-
wehr - Vorlage: VO/2017/05085

Keine Wortmeldungen.

Beschluss:

Auf der Grundlage eines erfolgten Ausschreibungsverfahrens wird ein 3. Hilfeleistungslösch-
gruppenfahrzeug für die Berufsfeuerwehr beschafft.

Der Hauptausschuss beschließt einstimmig
gemäß Beschlussvorschlag.

zu 5.2 Annahme einer Spende der Possehl-Stiftung in Höhe von 70.000 € für das Digi-
talisierungsprojekt der Stadtbibliothek Lübeck - Vorlage: VO/2017/05080

Keine Wortmeldungen.

Beschluss:

Die Spende wird angenommen.

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft 
einstimmig, gemäß Beschlussvorschlag 

zu entscheiden.

zu 5.3 Ersatzneubau Beleuchtungsanlage Travemünder Allee/B75 (5.660)
Vorlage: VO/2017/05129

Hierzu diskutieren mit Fragen und Anmerkungen – zum Teil mit mehrfachen Wortbeiträgen – 
der Vorsitzende, Frau Senatorin Glogau, Herr Reinhardt, Herr Howe, Herr Lüttke, Herr U. 
Krause, Herr Bürgermeister Saxe, Herr Rathcke, Herr Lötsch und Herr Kleyer. Es werden 
folgende Punkte angesprochen:

- Information der betroffenen Anlieger
- Rechtslage betr. der Pflicht zur Erhebung von Ausbaubeiträgen
- Einordnung der Straße
- Voraussichtliche Höhe der Ausbaubeiträge pro Anlieger
- Festsetzung des Abrechnungsgebiets
- Einbezug des angrenzenden Kleingartenvereins

Im Ergebnis stellt der Hauptausschuss fest, dass die abgängige Beleuchtungsanlage aus 
Verkehrssicherungsgründen erneuert werden muss und die Anlieger aufgrund der geltenden 
Rechtslage nach dem KAG zu Ausbaubeiträgen herangezogen werden müssen. Der HA 
bittet jedoch um Klärung, ob auch der Kleingartenverein zum Kreis der bevorteilten Anlieger 
gehört und damit ausbaubeitragspflichtig ist. Die Antwort wird zu Protokoll erbeten.

Der Vorsitzende lässt sodann über die Vorlage abstimmen.
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Beschluss:

Mit der o.g. Maßnahme zum Abbau der Beleuchtung auf der B75 und dem Ersatzneubau 
wird begonnen.

Der Hauptausschuss beschließt einstimmig bei 
3 Enthaltungen gemäß Beschlussvorschlag.

Anmerkung des Protokolls:

Die Antwort lag zum Zeitpunkt der Erstellung der Niederschrift noch nicht vor und wird nach-
gereicht.

zu 6 Überweisungsaufträge aus der Bürgerschaft

Es liegt nichts vor.

zu 7 Anträge von Ausschussmitgliedern

Es liegt nichts vor.

zu 8 Verschiedenes

Es liegt nichts vor.

zu 8.1 NEU: Anfrage BM Dedow betr. Bericht zur Auslastung Unterkunft Ostseestra-
ße

Herr Dedow möchte wissen, wann der erbetene Bericht betr. Auslastung Unterkunft Ostsee-
straße vorliegen wird.

Herr Senator Schindler teilt mit, dass der schriftliche Bericht nach Kenntnisnahme durch den 
Senat dem Hauptausschuss zur Sitzung am 26.09.2017 vorgelegt wird. Er ergänzt, dass 
zwischenzeitlich alle Unterkünfte im gewerblichen Bereich wie z.B.Hotels oder Ferienwoh-
nungen oder behelfsmäßige Unterkünfte wie Sporthallen aufgegeben wurden.

Der Hauptausschuss 
nimmt Kenntnis.

zu 8.2 NEU: Nachfrage BM Dedow Sachstand Beantwortung Anfrage "Management"

Herr Dedow bittet um Auskunft zum Sachstand der Beantwortung seiner Anfrage betr. Mana-
gement.
Herr Bürgermeister Saxe teilt mit, dass die schriftliche Antwort nach Kenntnisnahme durch 
den Senat zur Sitzung des Hauptausschusses am 26.09.2017 vorgelegt wird.

Der Hauptausschuss 
nimmt Kenntnis.
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zu 9 Ende des öffentlichen Teils

Der Vorsitzende schließt um 17.25 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung. Die Öffentlichkeit 
verlässt den Sitzungsraum.

Die Sitzung wird um 17.27 Uhr vom Vorsitzenden mit dem nichtöffentlichen Teil fortgesetzt.

zu 15 Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

Der Vorsitzende teilt mit, dass im nichtöffentlichen Teil die Vorlagen und Berichte des Bür-
germeisters behandelt worden sind. 

Der Hauptausschuss
nimmt Kenntnis.

Lübeck, den 19. September 2017

             

                               gez.

              

                                 gez.

Jan Lindenau
Vorsitzender  

Inga Thedens
Protokollführung
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